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🌳      Nachhaltige Mobilität

Mobilität ist ein zentraler Bestandteil unseres Lebens. Es gibt zahlreiche 
Gestaltungsmöglichkeiten, um Mobilität nachhaltiger zu gestalten.

Auf www.amberg.de/mobilitaet können Sie sich über 
aktuelle Angebote und Entwicklungen informieren.

Fahrrad:

Das Fahrrad ist neben den Füßen das kostengünstigste, umweltfreund-
lichste und gesündeste Transportmittel. Die Stadt Amberg fördert daher 
Lastenräder, Fahrradanhänger und zu bestimmten Konditionen auch Pe-
delecs (www.amberg.de/klimaschutz). 

Pedelec:

Der Elektromotor von Pedelecs läuft nur, wenn getreten wird. Liegt die 
Fahrtgeschwindigkeit über 25 km/h schaltet der Motor ab. E-Bikes ohne 
Tretunterstützung und/oder mit Motorunterstützung über 25 km/h gel-
ten gesetzlich als Kleinkrafträder (ähnlich E-Scooter) und benötigen ein 
Nummernschild. 

Für Akkus von Pedelecs und E-Bikes gibt es am Rathaus 
eine Ladestation.

Lastenräder:
Lastenräder unterscheiden sich voneinander 
durch Design, Antrieb (E-Motor), Anzahl der 
Räder, Lagerung der Last, Lenkart und maxi-
male Nutzlast. 

Informieren Sie sich auf 
www.lastenrad.vcd.org, welches Modell für 
Sie das Passende ist. 

Tipp für Mieter
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Rechtlichte Regelungen:

Mitnahme von Kindern: Bei Fahrradanhängern und Kin-

dersitzen müssen Fahrradrahmen und Bremsanlage so be-
schaffen sein, dass sie den erhöhten Anforderungen des 
Transports standhalten. Wenn in Lastenradtransportbo-
xen entsprechende Sitze und Sicherheitsgurte vorhanden 
sind, können Kinder mitgenommen werden. 
Radwegegebot: Bei entsprechender Beschilderung müs-
sen Räder und auch Lastenräder auf Radwegen fahren, 
wenn kein triftiger Grund dagegenspricht.

Bei sogenannten „Jobrad-Modellen“ erhält der Arbeit-
nehmer vom Arbeitgeber einen Zuschuss aufs Fahrrad.

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV):
Über die Stadtgrenzen hinaus gelten die günstigen Tarife des Regens-
burger Verkehrsverbunds (RVV) und des Verkehrsverbunds Großraum 
Nürnberg (VGN). Die beiden Verkehrsverbünde bieten neben kosten-
günstigen Tagestickets auch Jobtickets zu vergünstigten Konditionen an. 
Fragen Sie Ihren Arbeitgeber danach oder werben Sie dafür! 

 
In Amberg können Sie ab 1 € pro Tag das ganze 

Jahr den Bus nutzen (www.znas.de). 

Bei ersatzloser Abschaffung Ihres Autos schenkt Ihnen die Stadt 
Amberg ein 365€-Ticket (www.amberg.de/klimaschutz).

Autos:
Elektromobilität trägt dazu bei, die Luftqualität in den Städten zu verbes-
sern und die Energiewende voranzubringen, wenn sie CO

2
-frei mit Öko-

strom betrieben wird - außerdem ist sie leiser.

Die E-Mobilisten der Region tauschen sich regelmäßig 
aus und helfen gerne Unentschlossenen weiter 

(info@solarverein-amberg.de).

Tipp für Mieter
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Fahrgemeinschaften:

Für Autobesitzer*innen bietet sich die Möglichkeit, ihr Auto einem pri-
vaten Carsharing auf einschlägigen Plattformen zur Verfügung zu stellen 
oder sich einfach Mitfahrer*innen zu suchen. Damit entlasten Sie Stra-
ßen, Parkraum und Ihren eigenen Geldbeutel.

Lademöglichkeiten für E-Mobilist*innen: 

Für unterwegs ist in Amberg und Umgebung das eigene Laden an La-
destationen der InAs (Infrastruktur Amberg-Sulzbach GmbH) mit Öko-
strom möglich. Für Pkw befinden sich Ladestationen an folgenden Plät-
zen (Stand Oktober 2020):

-	 Parkgarage am Ziegeltor
-	 (neues) Parkdeck in der Marienstraße 
-	 Parkdeck Kräuterwiese
-	 Parkplatz Schießstättenweg („ACC-Parkplatz“)
	 (siehe untenstehende Fotos)
-	 Parkplatz Landratsamt
-	 OMV-Tankstelle mit 300 kW, Köferinger Straße 	
-	 Parkplatz am Malteserplatz (in Planung)  

Besonders preisgünstig und ökologisch wertvoll ist und bleibt das Laden 
über die eigene Photovoltaikanlage.
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Handwerker & Kontakte
Jedes Vorhaben steht und fällt mit seinen Planungen. Daher sind quali-
fizierte Handwerks- und Beratungsfirmen ein Muss für Ihr Vorhaben. Die 
folgenden Websites listen Handwerksbetriebe und Beratungsunterneh-
men:
-	 Elektrohandwerksfirmen:
	 www.elektrohandwerk.de/fachbetriebssuche 

-	 KfW-zertifizierte Beratungen zu Sanierungs- und Bauvorhaben: 
	 www.energie-effizienz-experten.de 
-	 Firmen für Solarinstallationen (mit E-Mobilität): 
	 www.solarverein-amberg.de/pdf/solarfirmen.pdf 

-	 Datenbank des bayerischen Handwerkstages:
	 www.hwk-bayern.de/74,0,bdbbayern.html 

-	 Firmen mit Umwelttechnologien im Verzeichnis der IHK 
	 www.ihk-ecofinder.de/

Als regionale Ansprechpartner dienen Ihnen folgende Anlaufstellen:

-	 Stadt Amberg, Stabsstelle Klimaschutz
	 09621 102403 | Corinna.Loewert@Amberg.de 

-	 Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH
	 0800 6035555 | poststelle@stadtwerke-amberg.de

-	 Verbraucherzentrale Bayern
	 0800 809 802 400 | info@vzbayern.de

-	 Solarenergie-Förderverein Amberg / Amberg-Sulzbach e.V.
	 09621 320057 | info@solarverein-amberg.de 

-	 Zentrum für erneuerbare Energien und Nachhaltigkeit (ZEN) e.V.
	 09624 90 36 46 | zen@zen-ensdorf.de | Ensdorf
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Fördermöglichkeiten

Der Freistaat, der Bund, die Stadt Amberg und andere Institutio-
nen  fördern Maßnahmen rund um den Klima- und Umweltschutz. 
Im Folgenden finden Sie einen Auszug Ihrer Fördermöglichkeiten  
(Stand Oktober 2020):

Das Förderspektrum war noch nie so groß wie heute! 

Kreditanstalt für Wiederaufbau:
Die KfW gibt Investitions- und Tilgungszuschüsse in einem 
breiten Förderspektrum. Neben energetischen Einzelmaß-
nahmen, z. B. Heizungsoptimierung und Energieberatung, 
werden auch Komplettsanierungen und der Einsatz regene-
rativer Energien, Wallboxen und effizienter Technik geför-
dert:  www.kfw.de

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle:
Das BAFA fördert schwerpunktmäßig innovative Ansätze, 
E-Mobilität, Erneuerbare Energien und Energieberatung. Be-
sonders beliebt ist das Programm „Heizen mit Erneuerbaren 
Energien“: www.bafa.de

Die Förderdatenbank des Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza) - 
bedienerfreundlich, aktuell, individuell und kostenlos. 
Ein Blick lohnt sich: www.eza-allgaeu.de  → Bau- & Energieberatung 

Freistaat Bayern:
Neben dem Erwerb und dem Bau von Wohneigentum wer-
den durch die Bayern-Labo auch Modernisierungsmaßnah-
men in Wohneigentümergemeinschaften gefördert: 
www.bayern-labo.de 



38

Im 10.000-Häuserprogramm werden bis Dezember 2022 
Batteriespeicher in Kombination mit einer neuen oder er-
weiterten PV-Anlage gefördert: www.energiebonus.bayern 
Neben investiven Maßnahmen fördert der Freistaat indivi-
duelle Vor-Ort-Beratungen der Verbraucherzentrale zu Ener-
giethemen: www.verbraucherzentrale-bayern.de/amberg

Stadt Amberg:
Beratung und finanzielle Unterstützung bietet die Stadt für 
Sanierungsmaßnahmen und Klimaschutz: 
www.amberg.de/klimaschutz 
(zu Beratungen in der Altstadt s. unten „Denkmalschutz“)

Stadtwerke Amberg:
Die Stadtwerke Amberg bieten Vieles zum Thema Nachhal-
tigkeit, z.B. Energieberatung, Gebäude-Energieausweise, 
Elektromobilität (AM-Ladepole) und 100 % Ökostrom (AM-
Regionalstrom). 
Weitere Infos auf www.stadtwerke-amberg.de.

Denkmalschutz:
Bei Sanierungen im Denkmal- und Ensembleschutz gelten besondere An-
forderungen. Die Denkmalpflege Amberg informiert, wenn Sie eine bau-
liche Maßnahme im Denkmal- oder Ensembleschutz umsetzen wollen: 
Kerstin.Weiß@Amberg.de | 09621 10-1425.

Bei fast allen Förderprogrammen gilt:
Beantragen Sie die Förderung, 

bevor Sie die Maßnahme umsetzen!

Suchen Sie einen Ansprechpartner zu Fördermittelberatung 
für Ihr konkretes Projekt? 
Wenden Sie sich gerne an die Stadt Amberg: 
Corinna.Loewert@Amberg.de | 09621 10-2403 
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Elektro Lück GmbH
Fuggerstraße 35
92224 Amberg

Telefon  0 96 21/ 76 94 9-0
E-Mail info@elektrolueck.de 
Web  www.elektrolueck.de

Ihr Spezialist in den Bereichen

 Energietechnik

 Sicherheitstechnik

 Gebäudesystemtechnik

...immer einen Schritt voraus!
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Für Sie kostenlos!

Kostenlose Beratung für insektenfreundliche Gärten. 
Biodiversität vor Ihrer Haustür mit der ehrenamtlichen 
Beratung der Freiwilligenagentur Amberg.

Beate Mastel, Do 9 - 12 Uhr, T 09621 10-1653

Klimaschutz hat viele Facetten: Auto abschaffen, E-Mobilität, 
Lastenradeln, Energiesparen, Dämmen, Fenstertausch oder 
Heizungsoptimierung. Für zahlreiche Maßnahmen gibt es 
Fördermittel. Lassen Sie sich kostenlos beraten: 

Corinna.Loewert@Amberg.de | 09621 10-2403.

Online-Vorträge zu globaler Gerechtigkeit durch die Zu-
kunftsakademie (Eineweltstation e.V.). 

Infos unter Zukunftsakademie@email.de.                                             
Teilnahme unter: https://us02web.zoom.us/j/2447587121 

Energiewende gewusst wie! LandSchafftEnergie 
(www.landschafftenergie.bayern/veranstaltungen) und 
C.A.R.M.E.N. e.V. (www.carmen-ev.de/veranstaltungen) 
bieten kostenlose Beratung und (Online-)Veranstaltun-
gen rund ums Thema erneuerbare Energien – von Hack-
schnitzel und Heizung bis Wasserstoff und Windkraft.

Informationen über Photovoltaik, Solarthermie und solare E-
Mobilität sowie Auflistung regionaler Solarfirmen durch den 
Solarenergie-Förderverein AM/Amberg-Sulzbach: 

www.solarverein-amberg.de | info@solarverein-amberg.de 
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Für Sie kostengünstig!

Eine-Welt-Laden Amberg

Ab einem Einkaufswert 
von 25€ bekommen Sie bei 
Vorlage des Coupons einen 

leckeren Schokoriegel 
kostenlos dazu! 

(So lange der Vorrat reicht!)

Ziegelgasse 3 | Amberg 

✂

Stadtwerke Amberg

Energieberatung durch die
Stadtwerke Amberg Versor-
gungs GmbH. Die Kosten für 
die Beratung belaufen sich 

auf 80€. Diese Kosten über-
nimmt die Vertriebsabteilung 

der Stadtwerke für ihre Strom-, 
Gas- oder Fernwärme-Kunden. 

T 09621 603-600 
strom-gas-wasser@stadtwerke-amberg.de 

Wir sagen Ihnen, wo und mit 
welchen einfachen Tricks Sie 

Energie und damit auch bares 
Geld im Haushalt sparen. 

Gegen Vorlage dieses Cou-
pons erhalten Sie einen ver-
günstigten Energiesparcheck 

im Wert von 100 €
 für NUR 20 €!

Zentrum für erneuerbare 
Energien und Nachhaltigkeit 

Hauptstraße 5 | 92266 Ensdorf

 Wie finanziere ich "SDG"-gerecht?
Kapitalaufbau, Kapitalanlage, 
Altersvorsorge, Neuprojekt, 

Umschuldung? 
Gegen Vorlage des Coupons 

erhalten Sie die Anwort!  
Sichern Sie sich einen der 

begehrten Beratungstermine!

Gerlinde Köder 
Nachhaltige Finanzberatung 

T 0160 35 15 694

✂ ✂

✂
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Nützliche Links & Impressum

Hintergrundinformationen:
www.amberg.de/nachhaltigkeit
energieatlas.bayern.de/buerger.html (StMUV)
www.co2online.de (co2online e.V.)
www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag (UBA)
www.dena.de/themen-projekte/energieeffizienz/ (DENA)
www.zugutfuerdietonne.de (BMEL)
www.zen-ensdorf.de (ZEN e.V.)
www.stadtwerke-amberg.de (Stadtwerke Amberg)
www.solarverein-amberg.de/pv/infomaterial.php (Solarenergie-För-

derverein Amberg / Amberg-Sulzbach e.V.)

Impressum:
Stadt Amberg
Marktplatz 11 | 92224 Amberg | www.amberg.de 
Corinna.Loewert@Amberg.de | 09621 10-2403

Broschüre zum Download unter www.amberg.de/gruenehausnummer

Bildernachweis: 

Stadt Amberg
www.pixabay.de 
Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR) 
stock.adobe.com
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Klimaschutzmanagerin Corinna Loewert
Konkret lässt sich die Arbeit eines Klimaschutzmanagers so zusammenfassen: 
Unterstützen, wo Hilfe gebraucht wird, fördern, wo es Sinn macht, und ansto-
ßen, wo es nötig ist. Eine wichtige Aufgabe ist auch, Interessierten Fragen zu 
beantworten und Informationen zu liefern.

Kontakt:
Corinna Loewert | Stabsstelle Klimaschutz | Klimaschutzmanagerin 
Stadt Amberg | Herrnstraße 1-3, 1. OG | 92224 Amberg
T 09621 10 2403 | Corinna.Loewert@Amberg.de

Koordinatorin für kommunale Entwicklungspolitik Heike Freifrau von Eyb
leistet Informationsarbeit über faire Beschaffung, die nachhaltigen Entwick-
lungsziele (SDGs) und ihren kommunalen Bezug, damit diese als Querschnitts-
aufgabe konkret in das Handeln der Verwaltung integriert werden kann. Glei-
chermaßen wird öffentlich über Fairen Handel informiert und diskutiert. Die 
Gesellschaft vor Ort wird aktiv in ein nachhaltiges Leben und Wirtschaften in 
einer global vernetzten Welt eingebunden. 

Kontakt: 
Heike Freifrau von Eyb | Koordinatorin für kommunale Entwicklungspolitik  
Bürgermeisteramt/Zentrale Steuerung
Stadt Amberg | Marktplatz 11 | 92224 Amberg
T 09621 10 2003 | Heike.Eyb@Amberg.de 
 

Stadtplanerin für nachhaltige Stadtentwicklung Bärbel Neumüller 
Nachhaltige Stadtentwicklung bedeutet Flächenressourcen erkennen und sinn-
voll nutzen, Infrastruktur bündeln und optimieren, Grünstrukturen erhalten 
und entwickeln. Integrierte Konzepte sollen dabei auch die Grundversorgung, 
den Wohnraum und eine nachhaltige Mobilität für alle Bürger sicherstellen. 
Ansprechpartner ist das Sachgebiet Stadtentwicklung.

Kontakt: 
Bärbel Neumüller | Stadtplanerin 
Bauordnungs- Baurechts- und Stadtentwicklungsamt | Sachgebiet Stadtentwicklung
Stadt Amberg | Steinhofgasse 6 | 92224 Amberg
T 09621 10 1471 | Baerbel.Neumueller@amberg.de
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AM-LadePole
              private

Aus der Region 
für die Region

              

Das Komplettpaket für 
das E-Laden zu Hause.

Ansprechpartner:

Team Vertrieb 
Tel. 09621 603-420
vertrieb@stadtwerke-amberg.de

▪ Top-Wallbox zum Vorzugspreis von 

 499 € brutto, gültig bis 31.12.2021

▪ AM-Ladestrom (Öko-Strom)

▪ Elektro-Installations-Kooperationspartner
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